Deutscher Bundestag 
5. Wahlperiode 


Drucksache V/3088 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Dr. Serres, Dr. Schulz (Berlin), 
Dr. Rutschke und Genossen 


betr. Auslandstagegelder der Bundesbeamten 


Wir fragen die Bundesregierung: 


1. Ist der Bundesregierung bekannt, daß die Tagegelder für 
die Bundesbeamten praktisch seit 1952 unverändert geblie- 
ben sind, wenn man von der Aufwertung der D-Mark im 
Jahre 1961 und einer linearen Erhöhung um 5 DM im Jahre 
1964 absieht? 

2. Ist der Bundesregierung die beträchtliche Erhöhung des 
Lebenshaltungskostenindex in Europa, insbesondere in 
Frankreich, England, Italien und den Beneluxstaaten, seit 
1952 bekannt? Ist sie in der Lage, konkrete Zahlen zu nen- 
nen? 

3. Ist es der Bundesregierung bekannt, daß Bundesbeamte auf 
Auslandsdienstreisen in vielen Fällen kaum die Hälfte der 
Tagegeldsätze erhalten, die ihre ausländischen Kollegen 
erhalten? 

4. Kann die Bundesregierung angeben, um wieviel die Kosten 
für die amtliche Unterbringung bzw. den Zuschuß nach Nr. 15 
der Sonderbestimmungen für Auslandsdienstreisen im 
Durchschnitt über den festgelegten Auslandstagegeldsätzen 
liegen? 

5. Hält es die Bundesregierung lür vertretbar, daß ins Ausland 
reisenden Bundesbeamten weiter die Inanspruchnahme der 
amtlichen Unterbringung bzw. der Bestimmung Nr. 15 der 
Sonderbestimmuny für Auslandsdienstreisen empfohlen 
wird, obwohl allein der erhöhte Verwaltungsaufwand gegen 
die Anwendung der genannten Bestimmungen spricht? 

6. Erachtet es die Bundesregierung unter diesen Umständen 
für angemessen, diese seit 1952 praktisch unverändert gel- 
tenden Auslandstagegeldsätze für die Bundesbeamten an- 
zuheben und den gegebenen Verhältnissen anzupassen? 
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7. 


Deutsdier Bundestag — 5. Wahlperiode 


Wann ist mit einer Initiative der Bundesregierung zur über 
fälligen Neuregelung der Auslandstagegeldsätze für Bun 
desbeamte zu rechnen? 


Bonn, den 26. Juni 1968 
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